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ras de guerre, d'epidemies ou de cata-
clysmes. Cos carles, format passeport,
devronl elre mmvies de la Photographie
de la lilulairc, linibtees par la Croix-
Rouge, et seroul conlresignees par les

orgaues (ecole, maisons-mere, section)
qui auront ä les delivrer. Elles devronl
elre renouvelees cliaque annee et con-
liendront rincor[)oration en cas de

mobilisation ainsi que les indications du
lieu de rassemblemcnl oft les lilulaires
auront a se rcndre. — Les cartes d'iden-
lile rappellent aux infirmieres qu'elles
cloivcnl arrivcr ä la place de mobilisation,

munies de leurs efl'els personnels,
d'une couverture de laine, d'un gobelel,
cuiller, fourchelle et couleaiu, ainsi que
de provisions de bouche pour deux jours.
Ces cartes seronl sans doute delivrees
des 19116 a toules les infirmieres de la

Croix-Rouge suisse.

Ln fin de seance, la Direction a

decide do preaviscr l'avorablemenl aupres
du Departement militaire la requele de

l'Lcole d infirmieres d'Aarau et celle du

Ron-Secwurs a Geneve. Ces institutions
demandent la reconnaissance officielle
de leurs ecoles cles qu'elles dipldmeronl
leurs elevcs apres trois ans d'eludes pro-
I'essionnelles, ce qui n'esl pas encore le

ias actuellement.

Apres avoir constate les difl'icultes
financieres de la Croix-Rouge suisse

qui, depuis bien des annees, boucle ses

compLes avec des deficits alleignant 20

et .'lO'OOO francs, la Direction decide
d'insister aupres du Comile de la Fete
du L'r-Aoüt pour c[tie le produil de la

collecle de 19117 soil attribute si possible
a noire institution.

Aus den Direktions-Verhandlungen des Schweiz. Roten Kreuzes.

Zum ersten Male seil der Delegierlen-
versainiulung in Sicrre haben sieb die

Mitglieder der Direktion zu einer

Sitzung vereinigt, die am 17. Oktober in
Rem stallfand. Zu Reginn der Verhandlungen

begrüssle der Vorsitzende, Oberst

von Seluillhess, den neuen Zenlralsekre-
tär, Dr. von Fischer, wie auch die zum
ersten Male in der Mitte erscheinenden

Mitglieder, die an der genannten
Versammlung im Mai gewählt worden sind.
Dem engern Direklionskomitce gehören
an: Oberst von Schulthess, Zürich,
Präsident; Dr. Andre Guisnn, Lausanne,
Vizepräsident; Prof. Dr. Rohren, Luzern,
Zentralkassier; Rotkreuzchefarzt Oberst
Sutter; der Zentralsekrelär Dr. von
Fischer, und die beiden Adjunkten Dr.
de Marval und Dr. Scherz. — Weitere

Mitglieder der Direktion sind: Redaktor
Auf der Maur, Luzern; Dr. G. A. Bohnij,
Advokat in Rasel; Dr. Alec Gramer, Arzt,
Genf; Minister Dinicherl, Rellin; Dr.
Fritz Dumonl, Arzt, Rern; Obersldivi -

sionär liirchcr, Aarau; Oberslkorpskom-
mandanl Guisan, Lausanne; Dr. Pedotli,
Aizt, Rellinzona; Dr. Uölldisberger,
Advokat, Rern; Dr. Ischer, elieiu.
Zentralsekretär; Dr. med. de Keynier, Arzt,
Roudry; Gymnasiallehrer Merz, Rurg-
dorf; Alberl Schäbiger, Luzern; Frl.
Bertha 'Brüssel, Bern. Ferner gehören
der Direktion an als Vertreter des
Rundesrates: Oberst P. Vuilleumier,
Montreux; Dr. Garriere, Chef des Eidg.
Gesundheitsamtes, und Rotkrcuz-Chefarzl
Oberst Sutter, St. Gallen (wie oben
erwähnt), dann als Vertreter der Hilfsorga-
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nisationen, wie des Schwei/. Samariler-
huntles: August Seiler, Yevey; Verbands-
sekretär Ihuiziker, Ol Leu; des Schwei/.
Mililärsanilälsvereins: Sergenl - Major
Apotheloz, Lausanne; des Schweiz.
Krankenpflegebundes: Sehwester Luise Probst,
Lasel. Die Direktion von 27 Mitgliedern
setzt sich somit aus fast allen Gebieten

unseres Landes zusammen.
In ihrer Sitzung wählte die Direktion

zum Zenlralkassier Herrn Prot'. Dr. Möhren,

Luxem. Neu bestimm! wurden aiuch

die Präsidenten der verschiedenen
Kommissionen und Unterkommissionen,
welche entsprechend dem Artikel 24 der
Zentralstatuten zu funktionieren haben:
Kommission für Mobilisation: Rotkreuzchefarzt

Oberst Suiter. Unterkommission

für Rotkreuzkolonnen und
Delachemenle: Derselbe. Unterkonimission

für Materialbeschaffung:
.1. Schubiger. Unterkonunission für
Luftschutz: Dr. Dumont.

Kommission für K ranken pf legewesen:
Dr. [scher.

Kommission für Samarilenvesen: Dr.
Scherz.

Kommission für Kriegsgefangene: Oberst
Vniilleumier.

Kommission für Propaganda: Dr. von
Fischer.

Kommission für Strassenrellungswesen:
Dr. A. Guisan.

Kommission für Jugendrotkreuz: H.
Merz.

Die Präsidenten dieser Kommissionen

wurden gebeten, dem Zentralkomitee

demnächst Vorschläge zur
Lrgänzung ihrer Kommissionen zu
machen. Die Propagandakommis.tion
wird in erster Linie sich mit der Gründung

neuer Sektionen zu befassen haben,
wie z. 11. in den Kantonen Zug, Uli,
Thurgau und im Seetal. — Der Jugend-
rolkrenzkommission wird die Aufgabe

zufallen, die Frage zu prüfen, oh ein
allgemein schweizerisches .Jugendrotkreuz
geschaffen oder ob es den einzelnen
Sektionen überlassen werden soll, sich

Jugendrolkreuzorganisalionen anzu -

schliessen. Ris jetzt bestehen in der
Schweiz nur zwei solche Sektionen,
diejenige des Genfer Roten Kreuzes und

diejenige des Zwoigvcreins Lorn-Em-
menial.

Liner längern Diskussion rief die

Frage einer Hilfeleistung für das Abes-
sinische Hole Kreuz, das erst kürzlich
sich gebildet halle und als solches vom
Internationalen Roten Kreuze anerkannt
worden ist. Da das Italienische Rote
Kreuz auf eine Anfrage des Internationalen

Komitees erklärt halte, aus eigenen

Mitteln seiner Kriegsläligkeil genügen

zu können, wird unsere Hilfe dem

neugegründelen Abessinischeu Roten
Kreuze zu gute kommen. Dasselbe ist

auch sehr dankbar für alles, was getan
wird. Da in diesen Tagen eine Mission
des Internationalen Komitees nachAddis-
Abeba zur Prüfung der Sachlage
verreist, beschloss die Direktion, dieser
Mission materielle Hilfe zukommen zu
lassen in Form von Verbandstoffen,
Impfstoffen, Medikamenten aller Art.
Sie hat dazu ihren Posicheck eröffnet
und nimmt mit Dankbarkeit Geldgaben

zur Anschaffung von Sanilätsiualcrial
entgegen. Wir verweisen auf die
nachstehende Erklärung, die der Eröffnung
des Postchecks beigegeben wird: «Die

Direktion des Schweizerischen Roten
Kreuzes hat auf Aufforderung des

Internationalen Komitees vom Roten Kreuz
in Genf beschlossen, seinen Posl-
check zu einer Sammlung für das
Abessmische Rote Kreuz zu eröffnen. Dieses

verlangt dringend um Hilfe, während
das Italienische Rote Kreuz auf jede
Unterstützung ausländischer Rolkreuz-
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Gesellschaften verzichtet. Die vom
Schweizerischen Holen Kreuz für das
Abessiniselve Role Kreuz gesammelten
Mittel werden dem Internationalen
Komitee in Gent' zur Verfilmung gestellt,
das In den näehsten Tagen eine Mission
liacti Aliessinien absendet, die vom
Schweizerischen Roten Kreuz mit dem

notwendigen Material ausgerüstet wird.
Kinzalilungcn sind erbeten auf
Postcheck III 4200, Schweizerisches Rotes

Kreuz in Bern. — Allen Gebern zum
voiaius herzlichen Dank.» - Die Knisendung

einer speziellen ärztlichen Mission
und von Sanitätspersonal wird einer
weiteren Prüfung vorbehalten bleiben
müssen. Weibliches Sanitätspersonal
wird von Aliessinien nicht gewünscht.

Als weiteres Traktanduni figurierte
die Krstellung von Ideiüilätskurlen für
die dem Holen Kreuze im Kriegsfall, hei

Katastrophen oder Epidemien
'unterstellten Schwestern. Diese Karten in

Passform müssen mit der Photographie
der Eigentümerin versehen sein, den

Stempel des Roten Kreuzes tragen und

auch von den betreffenden Schulen.

Mutterhäusern oder Sektionen des

Krankenpflegebundes unterzeichnet sein,

welche, ihrerseits diese Karlen auch den

betreffenden Schwestern zuzustellen
haben. Diese Karleu enthalten auch die

nötigen Angaben, wo und wann und bei

welcher Sanitätsstelle sich die Inhaberin
im Mobilisationsfalle einzufinden hat. -

Dem Bundesrate soll die Pfleijerinnen-
schule des Kantonsspilals Anruu, sowie

diejenige der Hon Secours in Genf zur
Anerkennung laut Bundesgeselz
vorgeschlagen werden. Diese Anstalten
ersuchen um offizielle Anerkennung ihrer
Schulen, falls sie sich bereit erklären,
ihren Schülerinnen eine dreijährige
Ausbildung Iiis zur Diplomierung
zukommen zu lassen, was bis jetzt noch
nicht der Kall war. Das Schliusslrak-
landum bildete der Bcschluss, hei dem

Komitee zur l. Aiu/ust-Krier das

dringende Gesuch einzureichen, den Ihlrntj
der Kollekle des Jahres HW wenn möglich

unserer Institution zuzuweisen.

Aus unsern Sektionen.

l\olkreuz-'/Avei(jverein Hern-Millellund.
Kürzlich hielt obgenannter Verein in

Riggisberg unter dem Vorsitz von Herrn
Dr. med. Fl. Dumonl, Chefarzt am Inselspital

in Bern, seine ordentliche
Hauptversammlung ab. Aus eleu vorgelegten
Berichten war zu entnehmen, dass in der

abgelaufenen Berichtsperiode ein ordentliches

Mass Arbeit erledigt werden
konnte. Voran steht der Unterhalt und
die Ausbildung der Rotkreuz-Kolonne
Bern, dessen Patronat dem Zweigverein
Bern-Mitlelland übertragen ist. Die
Kolonne hat in der Person des Herrn

Saniläts-IIauptmann Dr. med. F. Mau-
derli einen neuen, energischen und
tatkräftigen Kommandanten erhalten, tier
mit viel Fleiss und 'freue der vielseitigen
Arbeit obliegt. Die Spital-Sektion, der
die Aufgabe übertragen ist, für allfällige
Epidemien und auch im Kriegsfall
Material für Nolspiläler bereit zu halten,
verwaltet das ihr übergehene Material
mit Umsicht und sorgt für notwendige
Neuanschaffungen und Reparaturen, um
in jedem Notfall bereit zu sein.

Der leitende Ausschuss hat in den

verschiedenen Vorstandssilzungen die
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